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BEI INTERESSE KANNST DU 
DICH GERN BEI UNS MELDEN!

Werk-statt-Schule e.V. 
Produktionsschule Limmer
Wunstorfer Str. 130
30453 Hannover

Ansprechpartner:
David Klecha 
Tel 	 0511 / 76 35 37 13

Fax	0511 / 76 35 37 18 
bae-verkauf@werkstattschule.de   
www.werkstattschule.de

Sprechzeiten: 
Mo. - Fr. 8:00 - 15:00 Uhr

Anfahrt: 
Stadtbahnlinie 10 - Haltestelle Brunnenstraße
Buslinie 170 - Haltestelle Wasserstadt Limmer
Buslinie 700 - Haltestelle Steinfeldstraße

Daniel Grützmacher
Tel 	 0511 / 76 35 37 33

Im Auftrag:

Berufs- 
ausbildung 
ALS VERKÄUFER/-IN
Zukunft gestalten!
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Das Jobcenter Region Hannover betreut 
seit 2005 die Menschen in der Region 
Hannover, die Bürgergeld erhalten. In 
der gesamten Region Hannover erhalten 
etwa 112.000 Menschen die Unterstüt-
zung vom Jobcenter. Über 1.700 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sind an 20 
Standorten in der Region vor Ort. Ihre 
Aufgabe ist es, Menschen individuell 
und persönlich zu beraten und zu  
fördern. Ziel ist, dass die erwerbsfähigen 
Kundinnen und Kunden durch eine  
Arbeitsaufnahme wieder die eigen-
ständige Sicherung des Lebensunter-
halts erreichen.

Die Werk-statt-Schule e.V. ist ein 
selbstverwalteter, gemeinnütziger 
Bildungsträger in Hannover. 

Der Name Werk-statt-Schule ist  
Programm: in unseren Projekten wird 
mit der praktischen Arbeit auch  
zugleich die nötige Theorie für Schul- 
und Berufsabschlüsse vermittelt. 
Dabei gewährleisten Kleingruppen  
eine individuelle Förderung. 

WAS IST WERK-STATT-SCHULE?

KURZPORTRAIT DES JOB- 
CENTER REGION HANNOVER
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DIE BERUFSAUSBILDUNG  
IN DER WERK-STATT- 
SCHULE

DIESE INHALTE LERNST 
DU AUCH IN DER  
AUSBILDUNG:

WAS BIETEN WIR  
NOCH?

Die Berufsausbildung in außerbetriebli-
chen Einrichtungen (BaE) dauert 2 Jahre 
und schließt mit der Gesellenprüfung vor 
der Industrie- und Handelskammer ab.  

Die Ausbildung beginnt Anfang August. 
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 
Stunden. In der Regel wird von Montag 
bis Freitag von 07:45 bis 15:45 Uhr gear-
beitet. In betrieblichen Phasen können 
die Arbeitszeiten abweichen. 

Wir unterstützen dich bei der Vor– und 
Nachbereitung des Berufsschulunter-
richts, sowie bei der Prüfungsvorberei-
tung. Die Ausbildungsvergütung beträgt
im ersten Ausbildungsjahr 649,00€ und 
im zweiten Ausbildungsjahr 766,00€ 
Brutto.

+	 Bestandsprüfungen
+	 Qualitätskontrollen 
+ 	 Warenbestellungen
+ 	 Bearbeitung von Reklamationen

Bei uns erhältst Du eine individuelle 
sozialpädagogische Begleitung und 
Beratung. 
 
Außerdem bieten wir während der 
Ausbildung gemeinsame Freizeit- 
aktivitäten, Tagesfahrten und Team-
buildingsangebote an.  

Verkäufer/-innen verkaufen Waren und 
Dienstleistungen. Dazu informieren  
und beraten sie Kundschaft und führen  
Verkaufsgespräche. Sie kümmern sich 
um die Warenannahme, zeichnen die 
Produkte aus und präsentieren sie  
ansprechend. 
 
Verkäufer/-innen können in verschie-
denen Einzelhandelsfachgeschäften 
tätig sein. Sie arbeiten in Modehäusern, 
Baumärkten, im Versandhandel, in 
Supermärkten und Kaufhäusern.

WAS MACHT EIN/E  
VERKÄUFER/-IN?

VERTIEFUNG 
von Kenntnissen 
und Fertigkeiten 
in betrieblichen
Phasen

VERMITTLUNG 
der Grund- und  
Fachkenntnisse 
in der Werk-
statt-Schule 
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